
 

 

 

 

 

 

Priorisierungskonzept 

VV-WSV 2101 – Anlage 1 

 

B3951040110181 
 

 

 



Bundesanstalt für Wasserbau ▪  Priorisierungskonzept 

BAW-Nr. B3951040110181 ▪  Juni 2021 

1 

1 Einleitung 

Alle Objekte der neuen VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) wurden in folgenden Gruppen einge-

teilt: 

 

 

Objekte, die in A bleiben: 

Hierbei handelt es sich um Objekte, die sowohl in der aktuellen VV-WSV 2101 als auch in der 

neuen VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) der Inspektionskategorie A zugeordnet sind. 

Beispiel: 311 Schiffsschleusenanlagen 

 

Objekte, die neu in A kommen: 

Hierbei handelt es sich um Objekte, die bisher nicht in der aktuellen Anlage 1 enthalten waren 

und erst mit neuen VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) der Inspektionskategorie A zugeordnet 

sind. 

(Beispiel: 651 Wasserkraftanlagen 

 

Objekte, die neu in B kommen: 

Hierbei handelt es sich um Objekte, die bisher nicht in der aktuellen Anlage 1 enthalten waren und 

erst mit neuen VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) der Inspektionskategorie B zugeordnet sind. 

Beispiel: 659 Fischpässe 

 

Objekte, die neu in C kommen: 

Hierbei handelt es sich um Objekte, die bisher nicht in der aktuellen Anlage 1 enthalten waren 

und erst mit neuen VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) der Inspektionskategorie C zugeordnet 

sind. 

Beispiel: 147 Seedeiche 

 

Objekte, die wechseln: 

Hierbei handelt es sich um Objekte, die bereits in der aktuellen Anlage 1 enthalten sind und 

mit der neuen VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) eine andere Inspektionskategorie zugewiesen 

bekommen. 

Beispiel: 415 Leuchtfeueranlagen 
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2 Voraussetzungen und sonstige Randbedingungen 

Das Priorisierungskonzept beinhaltet folgenden Grundsatz:  

Mit der Einführung der neuen VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) wird mindestens das Sicherheits-

niveau der bisherigen VV-WSV 2101 (2009) gehalten! 
 

Oberste Priorität haben Objekte der Kategorie A und B. Diese besitzen gemäß Definition ein Ge-

fährdungspotential und sind damit essentiell für die Sicherheit und Ordnung der Anlagen.  
 

Darüber hinaus gehören die Objekte zur obersten Priorität, die bereits jetzt Teil der Bauwerksin-

spektion sind und ggf. ihre Kategorie wechseln. Hier geht es darum, das bisherige Sicherheitsni-

veau zu halten bzw. eine saubere Datenmigration zu gewährleisten.  
 

Objekte, die neu in Kat. C kommen, senken nicht das Sicherheitsniveau durch eine Verschiebung 

des Starttermins.  

3 Zusammenfassung und Festlegungen 

Für die Objektarten der Anlage 1 gibt es verschiedene Priorisierungsgruppen mit verschiedenen 

Zieldaten.  

 

Priorisierungsgruppe 1 – Zieldatum: 01. März 2022 

Folgende Festlegungen gelten für die Priorisierungsgruppe 1: 

 
 

Das bedeutet: 

Objekte, die in A bleiben / Objekte, die neu in A kommen / Objekte, die neu in B kommen / Objekte, 

die wechseln: 

Diese Objektarten sind der Priorisierungsgruppe 1 zugeordnet und werden mit der neuen VV-

WSV 2101 (Zielversion 2022) zum 01. März 2022 verbindlich eingeführt.  

 

Objekte, die neu in C kommen: 

Die Verpflichtung zur Bauwerksinspektion nach VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) wird für diese 

Objektarten zu einem späteren Zeitpunkt eingeführt. Bis zu diesem Zeitpunkt wird der bisherige 

Status quo (i.d.R. VV-WSV 1116) beibehalten.  
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Besonderheit Revisionsverschlüsse: 

Für die neue Objektart Revisionsverschlüsse sind noch zahlreiche Festlegungen zu treffen. Diese 

sind mit einiger Komplexität behaftet, weil sie nicht allein die VV-WSV 2101 als Vorschrift betref-

fen (vgl. VV-WSV 1102 und VV-WSV 1103) und nicht allein WSVPruf als Verfahren (sondern bei-

spielsweise auch WInD und DVtU). Daher wird diese Objektart ebenfalls aus der 1. Priorisierungs-

gruppe herausgelöst und die Verpflichtung zur Bauwerksinspektion nach VV-WSV 2101 (Zielver-

sion 2022) zu einem späteren Zeitpunkt eingeführt.  

Für die Revisionsverschlüsse bleiben ebenfalls die bisherigen Regelungen erhalten. Das bedeutet, 

sie werden alle 6 Jahre geprüft und unter einer Wehr- bzw. Schleusenanlage in WSVPruf 

dokumentiert. Es verschiebt sich damit lediglich die objektscharfe Dokumentation mit WSVPruf 

auf einen späteren Zeitpunkt. 

 
Priorisierungsgruppe 2 – Zieldatum 01. Januar 2023 

Folgende Festlegungen gelten für die Priorisierungsgruppe 2: 

 
Das bedeutet: 

Objekte, die neu in C kommen: 

Diese Objektarten sind der Priorisierungsgruppe 2 zugeordnet. Für diese Gruppe wird die Ver-

pflichtung zur Bauwerksinspektion nach VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) zum 01. Januar 2023 

verbindlich eingeführt.  

 

Besonderheit Revisionsverschlüsse: 

Auch für die neue Objektart Revisionsverschlüsse wird die Verpflichtung zur Bauwerksinspektion 

nach VV-WSV 2101 (Zielversion 2022) zum 01. Januar 2023 verbindlich eingeführt.  
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4 Anlage 1 [Stand: 28.06.2021] 
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